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„Kannst du was?
Zeig uns das!“
Eine Talentshow in der Schloß
Hoym Stiftung sorgte für richtig
gute Laune.

„Kannst du was? Zeig uns das!“ –
die neue Talentshow der Schloß
Hoym Stiftung brachte am Frei-
tag die Festscheune in der Schloß
Hoym Stiftung zum Kochen. Al-
les glitzerte, alles funkelte und
über 250 Zuschauer feuerten an,
jubelten und sorgten für eine
großartige Stimmung.

15 Kandidaten standen im
Rampenlicht und gaben unter
dem Aufgebot ihrer gesamten
Kräfte, ihr Bestes. Zum ersten
Mal traute sich ein Bewohner,
einen Tanz aufzuführen – viel-
leicht legt er damit den Grund-
stein, dass sich im nächsten Jahr
noch mehr trauen, ihre Talente
zu zeigen. Nach dem Erfolg der
letzten zwei Ausgaben konnten
jetzt noch mehr Talente gezeigt
werden – einfach „Vielfalt pur“.

Der Medienbereich hat für
diese neue Show „Kannst du
was? Zeig uns das!“ extra ein
eigenes schillerndes Logo desi-
gnt. Neben dem Arbeitskreis Kul-
tur haben der Förderbereich, die
Technik, die Küche, Mitarbeiten-
de und Bewohner der Schloß
Hoym Stiftung ein buntes Event
gezaubert und damit ein Lächeln
in alle Gesichter.

Alle Teilnehmenden waren
Sieger, auch wenn nur eine ge-
winnen konnte. In diesem Jahr
wählte die Jury Sonja Wiede-
mann, welche sich bombastisch
und mit Tränen der Rührung in
den Augen, über ihren Erfolg
freute. Als besonderes Bonbon
erhielt sie zusätzlich noch ein
„Goldenes Ticket“ für einen Auf-
tritt auf der „ganz großen Bühne“,
beim Hoymer Carneval Club zur
eigenen Schlossveranstaltung im
Dorfgemeinschaftshaus in Nach-
terstedt.

Mit auf dem Siegertreppchen
standen Sissi Lubinski (Platz 2)

und Sarina Spieler (Platz 3). Für
alle anderen „Sieger“ gab es Me-
daillen, so dass niemand leer aus-
ging. Damit noch nicht genug. Je-
der Kandidat erhielt eigene Auto-
grammkarten – welche die
„Stars“ nach der Show natürlich
fleißig verteilt haben.

Zum krönendem Abschluss
durften wir alle live einen Hei-
ratsantrag miterleben. Genau sol-
che Momente zeigen uns, dass es
wichtig ist – für uns alle – aber
ganz besonders für unsere Be-
wohner, sich etwas zuzutrauen.
Es war ein riesen Event, mit ge-
lebter und erlebbarer Gemein-
schaft, das schon jetzt nach Fort-
setzung ruft, wenn es wieder
heißt „Kannst du was? Zeig uns
das!“

Melanie Prippe, Schloß Hoym
Stiftung

Jugend musiziert
in Wilsleben
Die Landespreisträger nutzten
ein Konzert in der Kirche zur Vor-
bereitung auf den Bundeswett-
bewerb.

Wir kommen soeben zurück von
einem wunderschönen Konzert
in der Evangelischen Dorfkirche
Wilsleben. Am 19. September,
16 Uhr, spielten anläßlich des Ju-
gendmusikfestes Sachsen-Anhalt
Preisträgerinnen und Preisträger
des Wettbewerbs „Jugend musi-
ziert“. Wir waren in den vergan-
genen Jahren immer wieder be-
geistert von den jungen Künstle-
rinnen und Künstlern, so auch
diesmal.

Zu Beginn spielte Melissa
Raab (13 J.) am Klavier Werke
von Alexander Skrjabin und Felix
Blumenfeld. Es folgte Rita Frau-
enstein (16) an der Flöte mit
einer Komposition von Charles
Koechlin. Anschließend spielte
Katharina Maria Schimpke (13)
am Klavier Werke von Johann Se-
bastian Bach, Joseph Haydn und
Frederic Chopin. Danach hörten
wir Xunlian Fan, geb. 2013, am
Klavier. Er spielte Franz Liszt und
Frederic Chopin.

Ich möchte betonen, dass alle
Mitwirkenden viel verdienten
Beifall bekamen! Wir hörten
noch einmal Melissa Raab am
Klavier, zusammen mit Mayla
Flagmansky an der Violine: Es
wurde ein Klavierstück von Zde-
nek Fibich vorgetragen. Johanna
Wiederhold, Jahrgang 2011,
spielte auf dem Klavier eine Bal-
lade von Fazil Say und eine Kon-
zertetüde von Franz Liszt (sie
wird auch als Sängerin ausgebil-
det). Dann folgte am Klavier: Jo-
nas Knauer (15 J.) Er spielte wun-
derbar von Frederic Chopin: Im-
promptu op. 29, As-Dur, sowie
eine Klavier-Ballade d-Moll von
Clara Schumann.

Zum Abschluss des schönen
Nachmittagskonzertes in Wils-
leben spielte Mirjam Scholl, geb.
2010, Klavier-Kompositionen
von Alexander Scrjabin, Ludwig
van Beethoven und Clara Schu-
mann. Dann erhielten alle Mit-
wirkenden einen Blumenstrauß,
Gruppenfoto und natürlich viel
viel Beifall. Und für alle Anwe-
senden gab es wie immer Kaffee
und selbstgebackenen Kuchen.
Vielen Dank!
Monika Proll, Aschersleben
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